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EDITORIAL <
Liebe Lohbrüggerinnen und Lohbrügger,

seit Anfang des Jahres gehen viele Menschen auf die Straße, um für De-
mokratie und Rechtsstaat und gegen Hass und Hetze zu demonstrieren. In 
Bergedorf hat sich eine Initiative gebildet, die es nicht bei Demonstratio-
nen belassen, sondern selbst etwas tun möchte, damit die Demokratie im 
Bezirk blüht (siehe Seite 4). Am 09. Juni haben wir alle gemeinsam die Möglichkeit, unsere Demokra-
tie, Frieden und Wohlstand zu stärken, indem wir an den Wahlen zum Europäischen Parlament und 
der Bezirksversammlung Bergedorf teilnehmen und die demokratischen Parteien wählen, die für 
die Demokratie und gegen Hass und Hetze sind. Bitte tun Sie das!

Wir bedanken uns bei allen Menschen, die Beiträge für die Zeitung beigesteuert haben, und be-
sonders den in Lohbrügge tätigen Wohnungsbaugesellschaften, die diese Zeitung zum größten Teil 
fi nanzieren. Unser besonderer Dank gilt den rund zwanzig ehrenamtlichen Verteilern u.a. von der 
SPD Lohbrügge, dem Bürgerverein und dem Stadtteilverein Lohbrügge, die die Stadtteilzeitung in 
die Briefkästen verteilen. Neben der Hausverteilung gibt es feste Auslageplätze, wie z. B. die LOLA 
oder das Haus brügge. Unter www.lohbruegge.de fi nden Sie die Stadtteilzeitung in digitaler Form.

Für die nächste Stadtteilzeitung erhoff en wir uns erneut interessante Artikel, Nachrichten, Termi-
ne und Meldungen von Ihnen aus dem Stadtteil. Für die Sommerausgabe sollten diese bis spätes-
tens Mitte juni an die E-Mail-Adresse stadtteilverein@lohbruegge.de geschickt werden.

Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern einen schönen Frühling. Bleiben Sie gesund!

Ihr Michael Schütze

Redaktion der
Stadtteilzeitung

Michael Schütze

Bilder Titel: Michael Schütze

NEUES VOM STADTTEILVEREIN
Am 21. Februar fand die erste Sitzung des Stadtteil-

beirats Lohbrügge im Jahr 2024 im Haus brügge 
statt. Von den 21 Anwesenden wählten die 18 Bei-
ratsmitglieder sieben bürgerliche Mitglieder für ein 
Jahr in den Stadtteilbeirat. Es sind dies Dieter Delvos, 
Christine Niemeyer, Erika Schmekal, Ute Schönrock, 
Cornelia Springer-Fouad, Jörg Ulrich und Wolfgang 
Wiese. Herzlichen Glückwunsch!

Außerdem bewilligte der Stadtteilbeirat 200 Euro 
für das Ostereiersuchen des Bürgervereins Lohbrüg-
ge im Grünen Zentrum. Der Verfügungsfonds ist da-
mit mit 9.800 Euro immer noch prall gefüllt, so dass 
sich der Stadtteilbeirat über viele Anträge für kleine-
re Projekte im Stadtteil freut. Die nächsten Sitzungen 
fi nden am 19. Juni und am 28. August, jeweils um 18 
Uhr im Haus brügge, Leuschnerstraße 86, statt. Die 
Sitzungen sind wie üblich öff entlich.

Der Stadtteilverein Lohbrügge hat sich für 2024 
wieder viel vorgenommen. Neben den sechs Sitzun-
gen des Stadtteilbeirats wollen wir zwei Kulturfl oh-
märkte (02. Juni und 18. August), das 9. Lohbrügger 
Seifenkistenrennen (01. September) und das 11. Loh-
brügger Suppenfest (Termin steht noch nicht fest) 
veranstalten. Zudem soll es am 13. Mai um 18 Uhr im 

Haus brügge wieder ein Geschichtscafé geben. Da-
bei soll es zum einen um die Pfl ege der bestehenden 
Geschichtstafeln gehen. Zum anderen wollen wir uns 
um die Inhalte der neuen Geschichtstafeln zu den al-
ten Lohbrügger Bauernhöfen kümmern, die am neu 
gestalteten Dorfplatz aufgestellt werden sollen. Und 
schließlich wollen wir auch mal wieder zumindest ei-
nen Strom- oder Verteilerkasten verschönern.

Da diese Projekte alle Geld kosten, erlauben wir 
uns wieder abschließend den Hinweis, dass sich der 
Stadtteilverein weiterhin über Spenden auf unser 
Konto (IBAN DE 93 2019 0003 0045 2657 04) bei der 
Hamburger Volksbank freuen würde. Gleiches gilt 
ebenso für neue Mitglieder (12 Euro Jahresbeitrag!), 
die uns auch gerne tatkräftig unterstützen dürfen.

Text: Michael Schütze

Stadtteilverein Lohbrügge

c/o Haus brügge
Leuschnerstraße 86
21031 Hamburg
www.lohbruegge.de
E-Mail: stadtteilverein@lohbruegge.de
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Regionalvortrag
Am Samstagabend, dem 02.03.2024, wurde die 

Bergedorfer DITIB-Moscheegemeinde zu einem 
Treff punkt für Jugendliche aus unterschiedlichsten 
Kulturen und Nationalitäten. Rund 150 Jugendliche 
aus verschiedenen Schwestergemeinden in und um 
Hamburg kamen zusammen, um an einem deutsch-
sprachigen Regionalvortrag teilzunehmen.

Der Abend wurde vom Jugendvorstand der Ge-
meinde organisiert und von einem Referenten des 
DITIB Nord geleitet. Die Jugendlichen hatten die 
Möglichkeit, sich mit dem Vortragsthema „Das Tor 
des Wissens: Das Leben von Hz. Ali“ auseinanderzu-
setzen und sich kennenzulernen. Beim gemeinsa-
men Abendessen strahlten die Gesichter und es wur-
den intensive Gespräche geführt.

Die Veranstaltung zeigte, wie wichtig es ist, den 
interkulturellen Dialog zu fördern und junge Men-
schen verschiedener Herkunft zusammenzubringen.
Der Abend trägt dazu bei, Verständnis und Toleranz 
zwischen den Kulturen zu fördern.

Text und Foto: Fedayi Ileri

Die DITIB - Tür-
kisch-Islamische 

Gemeinde Bergedorf 
veranstaltet zweimal 
im Jahr einen Wohl-
tätigkeitsbasar für ei-
nen guten Zweck.

Der Basar bie-
tet eine Vielzahl von Möglichkeiten, zu helfen und 
gleichzeitig Menschen aus verschiedenen Kulturen 
und Nationalitäten kennenzulernen.

Natürlich darf bei so einer Veranstaltung die inter-
nationale und speziell die türkische Küche nicht feh-
len. Die ehrenamtlichen Helfer sorgen für das Wohl 
der Besucher mit ausschließlich selbstgemachten 
Köstlichkeiten. Gegrillte Kebabs, Lahmacun, Göz-
leme, Manti sowie viele weitere Leckereien werden 
frisch zubereitet und in geselliger Atmosphäre ver-
zehrt. Für die kleinen Besucher werden Hüpfburg, 
Kinderschminken sowie Tanz- und Spielvorführun-
gen angeboten. 

Für Interessierte und Neugierige wird es Führun-
gen durch die Mosche geben, um ganz persönliche 
und nahe Eindrücke von der Moschee zu gewinnen.

Wir freuen uns auf Euren Besuch bei unserem Früh-
lings-Wohltätigkeitsbasar vom 09.05. bis 12.05.2024 
täglich von 12.00 bis 18.00 Uhr in der Bergedorfer 
DITIB-Moscheegemeinde, Stuhlrohrstraße 21, 21029 
Hamburg (am Fachmarktzentrum bei Kaufl and).

DITIB - Türkisch Islamische Gemeinde zu Ham-
burg-Bergedorf e.V.

Stuhlrohrstraße 21, 21029 Hamburg
E-Mail: 1277.vorstand@ditib-hh.de
Internet: www.ditib-nord.de

Auch in diesem Jahr verloste die aruna GmbH 
Geldspenden an gemeinnützige Vereine. 

Die Hanseatische Finanzagentur, vertreten durch 
Herrn Bertram Stehmann, schlug den Förderverein 
der Freiwilligen Feuerwehr Hamburg-Lohbrügge 
e.V. vor, um die Jugendarbeit der Jugendfeuerwehr 
Lohbrügge zu unterstützen. Im Rahmen dieser super 
Aktion wurde unserem Verein 1.000 Euro gespendet. 

Herr Stehmann, Inhaber der Hanseatische Finanz-
agentur und zugleich passives Mitglied unseres Ver-
eins, überreichte unserem Vorstand, Herrn Stefan 

jUGENDFEUERWEHR LOHBRÜGGE 
Benzinger, einen symbolischen Scheck vor dem Feu-
erwehrgerätehaus der FF Lohbrügge (siehe Foto). 

Im Dankesbrief an die aruna GmbH Geschäftsfüh-
rer, Herren Kschinschig und Kluwe, betont Herr Ben-
zinger: „Unser Verein fördert die wichtige Jugend-
arbeit unserer Freiwilligen Feuerwehr. Diese Arbeit 
ist in der heutigen Zeit alternativlos, um den Nach-
wuchs der ehrenamtlichen Tätigkeit in der Freiwilli-
gen Feuerwehr zu sichern.   

Wir danken der aruna GmbH und der Hanseati-
sche Finanzagentur, Herrn Bertram Stehmann, für 
die fi nanzielle Unterstützung.“

 Text und Foto: Dirk Seemann

Förderverein der Freiwillige Feuerwehr Loh-
brügge

Lohbrügger Markt 3, 21031 Hamburg
Tel. 040 - 42851 2943
E-Mail: foerderverein@ff -lohbruegge.de



Das neue „Netz-
werk Bergedorf 

– für Demokratie und 
Zusammenhalt“ lädt 
zum Mitmachen ein. 
Angesprochen sind 
alle Menschen, die 
sich für demokrati-
sche Werte einsetzen 
und etwas bewegen 
möchten – für ein 

weltoffenes und vielfältiges Bergedorf.
Seit Monaten demonstrieren deutschlandweit 

Hundertausende für die Demokratie. Auch in Ber-
gedorf standen am 02. März 2024 knapp 2.000 Men-
schen zusammen für Demokratie und Vielfalt ein.

Dazu passt auch die neueste Initiative des im Fe-
bruar gegründeten „Netzwerk Bergedorf – für Demo-
kratie und Zusammenhalt“.  „Wenn all die engagier-
ten Menschen in Bergedorf ihre Kraft und positive 
Energie bündeln, so wie wir es bei den Netzwerk-
treffen erleben, werden wir auch weiterhin in einem 
weltoffenen und solidarischen Bezirk miteinander le-
ben“, sagt Cornelia Springer-Fouad (Bergedorf-Bille-
Stiftung), eine der beiden Initiatorinnen.

Bei den Treffen planen die Engagierten in Arbeits-
gruppen verschiedene Aktionen und Veranstaltun-
gen, entwickeln Flugblätter und bereiten Kampa-
gnen vor. Unter anderem ist es den Akteurinnen und 
Akteuren ein großes Anliegen, auf die Bedeutung 

Bergedorf blüht für Demokratie
der Bezirks- und Europawahl am 09. Juni 2024 hinzu-
weisen. Erstmalig wählen auch junge Menschen ab 
16 Jahren. „Jede Wahl ist eine Chance, mitzubestim-
men. Wir haben im wahrsten Sinne die Wahl, Impul-
se zu setzen, und jede Stimme zählt“, betont Hanna 
Gellrich (Sprungbrett e.V.). Dafür werden in ganz Ber-
gedorf Postkarten mit dem Slogan „Pflanz ne Blume 
und geh zur Wahl“ verteilt.

In Bergedorf 
blüht die Demo-
kratie nicht nur 
im übertragenen 
Sinne, wenn es 
nach den Initia-
torinnen geht. 
Unter dem Mot-
to „Bergedorf 
blüht für Demo-
kratie“ kann sich 
jede und jeder 
einbringen. Die 
Bergedorf-Bille-
Stiftung veran-
staltet z. B. ge-
meinsam mit der 
Baugenossen-
schaft im Som-
mer Gärtneraktionen und pflanzt mit ihren Mieterin-
nen und Mietern in den Wohnanlagen Blumen.

Das Netzwerk fordert auch andere Einrichtungen 
und Betriebe auf, ungenutzte Flächen farbenfroh zu 
bepflanzen und mit Hinweisschildern oder Bannern 
der Bewegung „Bergedorf blüht für Demokratie“ zu 
widmen. „Wer sich mit einer Pflanzaktion für Demo-
kratie engagieren will, kann sich bei uns melden – wir 
stellen Aufkleber und Schilder mit dem Logo zur Ver-
fügung“, sagt Cornelia Springer-Fouad.

Es gibt aber auch unzählige andere Möglichkei-
ten, sich zu beteiligen. Interessierte schauen am be-
sten einfach mal bei einem Netzwerktreffen vorbei, 
lassen sich auf den Verteiler setzen und folgen dem 
Netzwerk auf Facebook oder Instagram, damit sie 
keine Veranstaltung versäumen.

Text: Hanna Gellrich, Cornelia Springer-Fouad
Fotos: Netzwerk Bergedorf – für Demokratie 

und Zusammenhalt
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Netzwerk Bergedorf - für Demokratie und Zu-
sammenhalt

E-Mail: info@netzwerk-bergedorf.de
Internet: www.netzwerk-bergedorf.de
Facebook: www.facebook.com/netzwerkbergedorf
Instagram: www.instagram.com/netzwerk_bergedorf
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VOM WINTERSCHLAF IN DIE FRÜHJAHRSMÜDIGKEIT? NICHT MIT UNS!
Die Frühjahrsmüdigkeit hat keine Chance gegen 
uns! Wir sind eine bunte und energiegeladene 
Gruppe von Frauen und Männern, die zwischen 
Ü30 und Ü70 Jahren alt sind und gemeinsam Vol-
leyball spielen. Langeweile und Trägheit haben 
bei uns keine Chance!
Wenn Du Lust hast, dich zu bewegen, fit zu blei-
ben und dabei jede Menge Spaß zu haben, dann 
bist Du bei uns genau richtig! Unsere Sportgruppe 
ist bekannt für ihre gute Laune, ihre Aktivität und 
ihre Offenheit für neue Mitglieder.
Egal, ob Du ein erfahrener Volleyballspieler bist 
oder gerade erst anfängst, wir freuen uns darauf, 
Dich in unserer Mitte willkommen zu heißen. In 
unserer fröhlichen Runde ist jeder willkommen, 
der Freude an Bewegung und Geselligkeit hat.

Lebe nicht länger im Winterschlaf – werde Teil unserer dynamischen Sportgruppe und erlebe, wie das 
Frühjahr mit uns zum Leben erweckt wird! Melde Dich bei uns und sei dabei, wenn wir gemeinsam lachen, 
schwitzen und fit bleiben!
Wir beginnen mit lockerem Aufwärmen, danach kommt eine Gymnastikrunde mit Dehnen/ Stretching bis 
hin zum Volleyball - für neue Ideen sind wir immer offen! Komme gerne zu einem unverbindlichen Schnup-
pertraining vorbei! Wir freuen uns auf Dich!
Wir treffen uns immer montags ab 18.00 Uhr in der Sporthalle der Schule Richard-Linde-Weg. Umkleideka-
binen sind vorhanden und duschen ist vor Ort möglich.

Info: VfL Lohbrügge, Binnenfeldredder 9, 21031 Hamburg, Tel. 040 - 724 10 280, E-Mail: Bernd.Turtun@gmx.
de, Internet: www.vfl-lohbruegge.de

Umwelttipp von Bianca Gellermann - Frühjahrsputz
„Es ist Frühling - die Sonne lockt mit ihren Strahlen und zu Hause 
soll auch alles blitzen. Es gibt in der heutigen Zeit viele biolo-
gisch abbaubare Reinigungsmittel. Die guten alten Reinigungs-
tipps von der Großmutter sind aktueller denn je. Kehrschaufeln 
aus Metall, Handfeger oder Schrubber aus Holz sind langlebig, 
genauso wie Spülbürsten. Putztücher, die gewaschen werden 
können, sind anderen gegenüber von Vorteil.“

Haben Sie auch einen Umwelttipp, den Sie mit uns teilen wol-
len? Dann freuen wir uns auf Ihre E-Mail!

Kreativer Frühjahrsbasar beim Begleiter am 04. Mai von 11.00 bis 15.00 Uhr
Sie interessieren sich für kreatives und selbsthergestelltes Handwerk? Es fehlt Ihnen noch das passende ori-
ginelle Geschenk? Auf unserem Basar werden Sie für kleines Geld sicher schnell fündig.
Im Rahmen der Zusammenarbeit des Sozialen Zentrums und des Begegnungszentrums Lohbrügge findet 
dieses Jahr wieder am Samstag, den 04.05.2024, von 11.00 bis 15.00 Uhr im Sozialen Zentrum, Harders Kamp 
1, ein kreativer Frühjahrsbasar statt. Wir freuen uns, Ihnen auch in diesem Jahr die kreativen Ergebnisse un-
serer Gruppen, ein Unterhaltungsprogramm sowie unsere Räumlichkeiten vorstellen zu dürfen.
Stöbern Sie in Ruhe, während Sie Kaffee und Kuchen genießen. Kommen Sie vorbei und lernen Sie unser 
Begegnungszentrum in gemütlicher Atmosphäre kennen. Wir freuen uns auf Sie!

Info: Anika Schuster, Ramona Richter, Nadja Borchert, Tel. 040-80 60 99 245, E-Mail: zentrum@der-begleiter.de.

Gehen Sie bitte zur Wahl!
Am 09. Juni werden das Europapar-
lament und die Bezirksversammlung 
Bergedorf neu gewählt. Um Demokra-
tie und Rechtsstaat zu schützen, ist es 
wichtig, am 09. Juni zur Wahl zu gehen 
und die  demokratischen Parteien zu 
wählen. So können Sie dazu beitra-
gen, die demokratischen Kräfte in Eu-
ropa und Bergedorf zu stärken.
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An dieser Stelle, wie bereits gewohnt, 
berichten wir über das Clippo. 

Adventsaktionen
An den ersten drei Adventswochen-

enden wurden unterschiedliche Ak-
tionen und Ausflüge angeboten. Auf 

dem Programm standen dabei ein Kinobesuch, der 
Besuch auf dem Bergedorfer Weihnachtsmarkt und 
nach alter Tradition wurden im Clippo gemeinsam 
Weihnachtskekse 
gebacken. Diese 
Aktion fand in Ko-
operation mit „Le-
ben mit Behinde-
rung“ statt. Auch 
ein gemeinsames 
Schlittschuhlau-
fen in Planten und 
Bloomen durfte 
natürlich nicht 
fehlen, um sich 
auf den Winter 
bzw. Weihnachten 
e i n z u s t i m m e n . 
Dieses zusätzliche 
Adventsprogramm war nur durch bezirkliche Son-
dermittel möglich. Vielen Dank dafür!

Ausflug Miniaturwunderland
Im Januar bot das Miniaturwunderland in der 

Speicherstadt wieder die kostenlose Aktion „Ich kann 
mir das nicht leisten!“ an. Im Rahmen dieser Aktion 
erhielten Familien, Gruppen oder auch Einzelperso-
nen, die sich die kleine große Welt nicht leisten kön-
nen, freien Eintritt. So auch wir. Der Ausflug fand in 
Kooperation mit unserem Projekt für geflüchtete Kin-
der und Jugendliches aus der Ukraine statt. Einheit-
liche Meinung nach dem Ausflug war: „Das hat echt 
Spaß gemacht, war spannend und interessant“.

Start Veranstaltungsreihe Menteevation
Im Januar startete unser neues Kooperationspro-

jekt mit MenteeVation. Unter dem Titel „MenteeVati-
on meets...“ gibt es jeden letzten Dienstag im Monat 
im Clippo Lohbrügge inspirierende Einblicke von Ex-
pertinnen und Experten zu Wunschthemen Jugendli-
cher außerhalb des schulischen Kontexts. Safe Space, 
stärkere Vernetzung mit anderen Schülerinnen und 
Schülern und eine neue inspirierende Atmosphäre 
sind Grundlagen und das Ziel der Veranstaltungen.

Die Kick-Off-Veranstaltung im Januar wurde mit 
Wilbert Olinde umgesetzt. Der ehemalige Basket-
ballprofi und jetzige Inspirationscoach sprach über 
Motivationsmanagement und gab konkrete Hand-
lungsstrategien mit. Im Februar war Pablo Quevedo 
zu Gast und sprach zum Thema „Emotionale Intelli-

genz - Intelligenz ist weit mehr als nur gute Noten 
und Leistungen“. Der Lehrer und Coach sprach dar-
über, wie Intelligenz im Alltag aussehen kann: Leben 
gestalten, Entscheidungen treffen, sich selbst verste-
hen und für andere da sein.

Die nächste Veranstaltung wird zum Thema Kom-
munikation statfinden. Dabei werden grundlegende 
Techniken und Strategien gezeigt, u.a. wie effektive 
Kommunikation Brücken bauen, Missverständnisse 
ausräumen und starke Beziehungen fördern kann.

Frühjahrsferien 
Der Alltag in der offenen Arbeit ist oft geprägt von 

Stress und Hektik. Täglich besuchen derzeit zwischen 
20 und 60 Kinder und Jugendliche den offenen Treff, 
was zeigt, wie groß der Bedarf seitens der Besuche-
rinnen und Besucher ist, eine verlässliche Anlaufstel-
le zu haben. Viele Jugendliche haben unterschiedli-
che Bedürfnisse. Wir geben ihnen in der schulfreien 
Zeit Raum für ihre selbstgewählten Themen, für ei-
nen sensiblen Austausch und für Ablenkung vom All-
tag. Das Clippo bot in den Märzferien ein Programm 
an sieben Tagen die Woche. Gemeinsam mit den Kin-
dern und Jugendlichen wurden die Inhalte vorberei-
tet, wie z. B. ein Fußballturnier in einer Indoorhalle, 
Übernachtung für Ältere (ab 14 Jahren) und Jünge-
re (10 -13 Jahre), Volleyball für Fortgeschrittene, Es-
cape-Room, Kino-Ausflug und und und! 

Zudem gab es ei-
nen Besuch in der 
KZ-Gedenkstätte 
N e u e n g a m m e 
und einen Besuch 
im Hamburger 
Rathaus. Nach 
dementsprechen-
den Führungen 
konnten die Teil-
nehmenden ihre 
Fragen an die Gui-

des oder Politikerinnen und Politiker loswerden.
Möglich war das Ferienprogramm nur durch eine 

zusätzliche Finanzierung der Bürger Stiftung Ham-
burg. Wir sagen auch im Namen der Kinder und Ju-
gendlichen: Tausend Dank!

Stand Neubau Clippo Boberg
Der Bauantrag für das neue Gebäude ist einge-

reicht und wird derzeit geprüft. Die Gewerke wurden 
bereits ausgeschrieben. Ob die geplante Zeitschiene 
(Wiedereröffnung im Dezember 2024) eingehalten 
werden kann, ist noch nicht ganz sicher, aber alle 
Beteiligten tun ihr Bestes. Wir hoffen natürlich, die 
Arbeit zum Jahresende nach fast drei Jahren Schlie-
ßungszeit wieder aufnehmen zu können.

Fortsetzung auf Seite 7



Clippo Lohbrügge

Bornbrook 12
21031 Hamburg
Tel. 040 - 711 89 049
E-Mail: 	baumann@invia-hamburg.de
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Fortsetzung von Seite 6
Zum nächsten Austauschtermin, der mit dem Be-

zirksamt, der Trägervertretung und dem Kinder- und 
Jugendvorstand stattfinden wird, soll auch bespro-
chen werden, welche Gestaltungsmöglichkeiten es 
im Außenbereich des neuen Hauses gibt. Zuständig-
keiten und Finanzierungsmöglichkeiten sollen hier 
gemeinsam erörtert werden.

Das Clippo ist und bleibt bunt!
Ungerechtigkeiten, Konflikte und Kriege in der 

Welt sind oft schwer zu erklären. Hinzu kommen 
gerade in letzter Zeit 
rassistische Anfein-
dungen und Angriffe 
auf das höchste Gut 
unserer Gesellschaft: 
die Demokratie.

Auch im Alltag 
stoßen unsere ju-
gendlichen Besuche-
rinnen und Besucher 
oftmals auf intole-
rante Grundeinstel-
lungen, autoritäre 
Denkmuster, Gewalt-
bereitschaft gegen 

Andersdenkende und 
eine Ablehnung von 
Menschen mit Migrati-
onshintergrund. Bereits 
vor zwei Jahren setzten 
wir gemeinsam mit an-
deren Bergedorfer Ein-
richtungen der Offenen 
Kinder- und Jugendar-
beit, wie z. B. Jugend- 
und Spielhäusern, Mäd-
chen- und Jungentreffs 
und Spielmobilen ein Zeichen gegen Rechts!

Als Zeichen, wie wichtig wir es finden, in einer 
offenen, lebendigen, bunten und reflektierten Ge-
sellschaft zu leben und zu wirken, gestaltete eine 
Boberger Künstlerin unseren Clippo-Vorplatz zu Fe-
rienbeginn zum Thema „Hand in Hand für Toleranz“.

Text und Fotos: Stefan Baumann

Tage auf dem schön gestalteten Balkon oder der Ter-
rasse ausklingen lassen kann. Inspiration dafür lässt 
sich im Kurs „Blüte rund ums Jahr: passende Pflanzen 
für Garten und Balkon“ finden. 

Auch für Kinder und Familien hat das VHS-Pro-
gramm was zu bieten: Kinder ab 10 Jahren können 
sich im Ferienkurs „Comics zeichnen“ gestalterisch 
austoben und beim „Bau und Programmierung von 
Robotern mit LEGO® MINDSTORMS® NXT II Familien-

kurs mit Kindern ab 8 
Jahren“ können Eltern 
gemeinsam mit ihren 

Kindern kreativ werden. 
Alle diese und noch viele weitere spannende An-

gebote sind unter www.vhs-hamburg.de zu finden. 
Anmeldung und Beratung gerne online oder unter 
040 4284 1 4284.

Text und Grafik: Vanessa Ruhe

Moderner und attraktiver werden war das Ziel, mit 
dem die Volkshochschule (VHS) in ein Teilneh-

menden-Beteiligungsverfahren gestartet ist. Was da-
bei herausgekommen ist, kann bald bewundert wer-
den. Nachdem das Gebäude in der Leuschnerstraße 
21 in den letzten Jahren um einen Fahrstuhl erwei-
tert wurde, sind nun die einzelnen Unterrichtsräume 
dran. Aktuell wird der Musterraum im neuen, moder-
nisierten VHS-Raumdesign gestaltet. Die weiteren 
Räume werden folgen. 

Gleichzeitig geht 
der Unterricht weiter. 
Die VHS hat in diesem Sommer einige Highlights im 
Programm.  Neben Thailändisch, Spanisch oder auch 
Italienisch „Für die Reise“, dem „Ukulele Hawaii-Spezi-
al“, oder dem „Gitarre – Sommerkurs: Lagerfeuermu-
sik und Popsongs“ finden sich in diesem Sommer be-
sonders viele Gesundheitshighlights im Programm. 
Ob die Sommerkurse „Aqua-Gymnastik“, „Qigong 
und Taijiquan – ein Wochenende in der Natur“ oder 
„Hatha-Yoga“. Hier bekommen viele verschiedene 
Bewegungsformen ihren Raum. In den neuen Cross-
over-Angeboten „Yoga und kreatives Schreiben“ wird 
die Körperliche Bewegung mit der Bewegung der 
Gedanken und Kreativität verknüpft. Nach all der 
Bewegung ist es doch wundervoll, wenn man seine 

Hamburger Volkshochschule

Leuschnerstraße 21, 21031 Hamburg
Tel.: 42804-5870
E-Mail: bergedorf@vhs-hamburg.de
https://www.vhs-hamburg.de/vhs-standorte/
vhs-zentrum-bergedorf-935

OFFENE
KINDER- &
JUGENDARBEIT
FÜR EIN
BUNTES
BERGEDORF

E n t s c h l o s s e n  o f f e n
g e g e n  R a s s i s m u s ,

S e x i s m u s  &  j e d e F o r m
v o n  D i s k r i m i n i e r u n g !



Die Auferstehungskirche am Kurt-
Adams-Platz (KAP) hat im Frühjahr 

eine Menge zu bieten. Eine Auswahl 
davon finden Sie nachstehend:

Sommerfest & Flohmarkt
Wir feiern wieder ein großes Som-

merfest bei uns am KAP! Dieses Mal ganz neu mit 
einem Flohmarkt zusammen. Am 15. Juni, von 14.00 
bis 17.30 Uhr gemeinsam mit unseren Mietern und 
Nachbarn Leben mit Behinderung und Der Begleiter.

Wir stellen ein buntes Programm für alle Alters-
klassen zusammen, von Kind bis Seniorin und Senior 
– alle sind ganz herzlich eingeladen! Und natürlich 
wird es auch wieder richtig lecker: Waffelstand, Grill- 
und Kuchenbuffet und reichlich erfrischende Geträn-
ke. Gute Musik gibt es selbstverständlich auch!

Wenn Du beim Flohmarkt mitmachen möchtest, 
bitten wir um eine vorherige 
Anmeldung an flohmarkt@kap-
kirche.de (oder per Anruf im 
Gemeindebüro: 040/5132720). 
Die Standgebühr beträgt 6 
Euro/Meter.

Tauffest 2024
Wir feiern am Sonntag, 14. 

Juli, um 11.00 Uhr einen Open-
AirGottesdienst im Grünen 
Zentrum – und wollen das zu-
gleich als großes Tauffest fei-
ern! Wenn Du getauft werden 
möchtest oder dein Kind taufen 
lassen möchtest, dann könnte 
das eine ganz besondere Gele-
genheit sein. Bei Interesse oder 
bei Rückfragen: gerne bei uns 
schon jetzt (an)melden!

Mehr „Offene Kirche“
Die Auferstehungskirche 

wird häufiger und länger „ein-
fach so“ geöffnet sein. Zumindest testweise vom 01. 
März bis 30. Juni. Wir haben auch ein paar neue Mög-
lichkeiten geschaffen, was Du während der offenen 
Kirche tun kannst. Also: gerne in der kommenden 
Zeit zu folgenden Zeiten vorbeikommen: montags 
11.00 -19.00 Uhr, dienstags 08.00 - 15.00 Uhr, mitt-
wochs 09.00 -19.00 Uhr, donnerstags 08.00 - 14.00 
Uhr, freitags 10.00 - 19.00 Uhr.

Defi am KAP
Wir haben einen Defi(brillator) in der Gemeinde. 

Er befindet sich im Flur vom Haupteingang zum Ge-
meindehaus. Diesen Defi haben wir nicht als Gemein-
de angeschafft, sondern er wurde von folgenden 
Unternehmen finanziert: Rindock’s Bergedorf, Him-
melslicht Bestattungen, Peter Polinski, Schwertrans-

Auferstehungskirche im Frühjahr
porte, Elektro Henry E. Brügge, Physio LoLa, Küche & 
Co, Jürgens Fliesen Innenausbau, Bergedorfer Schiff-
fahrtslinie. Dafür sind wir sehr dankbar! Alle Unter-
nehmen sind von uns eingeladen worden, bei unse-
rem Sommerfest, am Samstag 15. Juni, um 15 Uhr zur 
offiziellen Danksagung dabei zu sein. Dann ist auch 
die Gelegenheit ggf. mehr über den Defi und die un-
terstützenden Firmen zu erfahren.

Politischer Stammtisch
Einmal im Quartal laden wir Politikerinnen und 

Politiker aller Parteien aus der Bergedorfer Bezirks-
versammlung und Bürgerinnen und Bürger aus Loh-
brügge-Nord zum Austausch und Gespräch ein. Es 
gibt kein festgelegtes Thema, sondern wir sprechen 
über das, was „mitgebracht“ wird. Wenn Du also ein 
politisches Anliegen hast und du mit Bezirkspolitike-
rinnen und Bezirkspolitikern ins Gespräch kommen 

möchtest, dann bist Du hier 
genau richtig! Nächster Termin: 
Montag, 17. Juni, 18.00 Uhr.
Konstruktive Kommunikati-
on #WIEDER_SPRECHEN FÜR 

DEMOKRATIE
Die Gesellschaft, in der wir 

leben, ist sehr vielfältig. Ver-
schiedenste Positionen, Mei-
nungen und Werte treffen auf-
einander. Wie mit Menschen 
diskutieren, die eine andere 
politische Meinung vertreten? 
Wo liegen die eigenen Gren-
zen des Sagbaren? Wie gehe 
ich mit ausgrenzenden und ab-
wertenden Einstellungen und 
Äußerungen in beruflichen 
und privaten Situationen um?

Ziel dieses Workshops ist 
es, Handlungsmöglichkeiten 
kennenzulernen. Es werden 

Kommunikationsstrategien aufgezeigt, die helfen, 
den eigenen Standpunkt zu verdeutlichen, Grenzen 
zu begründen, Wertekonflikte aufzuzeigen, mit dem 
Gegenüber ins Gespräch zu kommen und Betroffe-
ne zu stärken. Es werden praktische Handlungsmög-
lichkeiten erarbeitet und eingeübt. Montag, 06. Mai, 
18.00 bis 21.00 Uhr. Anmeldung bis 28.04.

Text und Fotos: Jonas Goebel
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Auferstehungskirche

Kurt-Adams-Platz 9, 21031 Hamburg
Tel.: 040 - 513 272 0
E-Mail: buero@kap-kirche.de
Internet: kap-kirche.de
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LÜTTEBUNT AM BINNENFELDREDDER
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Das Projekt 
LütteBUNT 

ist ein seit 2020 
e t a b l i e r t e s 
Projekt vom 
„Bürger*innen- 
und Mehrgene-
rat ionenhaus 

brügge“ für Kinder der Wohnunterkunft Bünt, das 
Platz für kreative Entfaltung und Auszeiten vom All-
tag schaff t – altersgerecht, authentisch und in einem 
geschützten Rahmen. Kinder im Grundschulalter 
machen hier erste künstlerische Schritte, probieren 
verschiedene Materialien, Farben und Werkzeuge – 
über Sprachbarrieren, soziale Unterschiede und Be-
nachteiligungen hinweg. 

In spannenden Stunden mit fachlicher Anleitung 
durch eine Kunsttherapeutin und mit Unterstützung 
einer künstlerischen Helferin wird die kindliche Neu-
gier genutzt, um der Fantasie freien Lauf 
zu lassen. Damit leistet LütteBUNT einen 
wichtigen Beitrag zur Entwicklung ei-
genständiger, kleiner Persönlichkeiten 
– beste Voraussetzung, um sozialkompe-
tent und off en in die Welt zu blicken.

Das wöchentlich stattfi ndende, 
künstlerische Angebot ist für die Kinder 
das Highlight der Woche. Sie würden am 
liebsten jeden Tag kommen. Es gibt ei-
nen Kern von Kindern, die ganz regelmä-
ßig kommen und sich sehr wohl fühlen. 
Im Durchschnitt nehmen an unserem 
Angebot etwa 20 Kinder zwischen vier 
und zwölf Jahren teil.

Im Jahresverlauf werden gerne Ri-
tuale und Feste gefeiert. So wurde zum 
Beispiel im letzten Herbst ein tolles Fest 
mit personeller Unterstüzung auch von 
Haus brügge durchgeführt und sehr lie-
bevoll gestaltet. Dieses Fest wurde er-
möglicht durch eine großzügige Spende 
einer Dame, die durch einen Zeitungsar-
tikel auf das Projekt aufmerksam wurde. 
Die Kinder waren spürbar beeindruckt 
und hoch erfreut. In der Weihnachts-

zeit wurden 
Kekse ge-
backen und 
verziert und 
es wurde 
ausdauernd 
gebastelt.

Die Kin-
der machen 

positive Gruppenerfahrungen, können sozial unbe-
kümmert interagieren und für einen Moment ihre teils 
traumatischen Erlebnisse vergessen. Durch ihr künst-
lerisches Tun erleben sie positive Selbstwirksamkeits-
erfahrungen, stärken ihren Selbstwert und verbessern 
ihre sozialen und sprachlichen Fähigkeiten.

Wir möchten ein großes Dankeschön an die 
Buhck-Stiftung und die Hamburgische Kulturstiftung 
aussprechen, mit deren fi nanzieller Unterstützung 
das einmalig, tolle Projekt auch in diesem Jahr erneut 
umgesetzt werden kann.

Text und Fotos: Das Team vom Haus brügge

Haus brügge - ein Haus für alle

Leuschnerstraße 86, 21031 Hamburg
Tel.: 040 - 739 24 68-0
E-Mail: bruegge@sprungbrett-bergedorf.de
www.sprungbrett-ev-hamburg.de

Anmeldung
Gabriele Bartz | celtic-oriental@web.de 
4,00 Euro pro Termin 

Wöchentliche Termine
Dienstags: 2. + 4. Woche von 19:00 – 20:00 Uhr
Mittwochs: 1. + 3. Woche von 19:00 – 20:00 Uhr

Ort
Waschhaus | Mendelstraße 32 C | 21031 Hamburg 

Line Dance jetzt auch im Waschhaus
Tanzt Du auch gern? Wir lieben die Freude am Tanzen. Die Abläufe sind einfach 
zu erlernen. Außerdem werden die Tänze jedesmal wiederholt. Das Üben schult 
die Koordination und den Gleichgewichtssinn. Nicht zuletzt sind die Wieder-
holungen äußerst hilfreich als Gedächtnistraining. 
Musik: Country & Western, Rock, Pop, Latin und Irisch

Ansprechpartnerin bei der bgfg ist 
Helma Walther | T: 040 21 11 00-21

Wöchentlich im Wechsel 
Dienstags:  2. + 4. | Mittwochs:  1. + 3. Woche

Line Dance
© Foto: Wiki Commons/Sebastiaan ter Burg© Foto: Wiki Commons/Sebastiaan ter Burg

Start 
Di., 13.02.
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Das LOLA-Kulturzentrum in der Loh-
brügger Landstraße 8 hat wieder 

ein buntes Programm für das Frühjahr 
zusammengestellt. Auf drei größere 
Veranstaltungen soll hier ausdrücklich 

hingewiesen werden.
Bergedorfer Kinderchor ist beim 3. Bergedorfer 

Chorfestival dabei und sucht neue Stimmen!
Die Freude war riesig, als der Bergedorfer Kin-

derchor erfahren hat, dass er bei dem beliebten Ber-
gedorfer Chorfestival (03. – 05. Mai 2024) dabei sein 
darf. Nun heißt es üben, üben, üben für die 40 Kinder 
im Alter von 7 – 12 Jahren.  Gut vorbereitet auf das 
Gesangsevent im Bergedorfer Körberhaus werden 
die Kids von 
dem Leiter 
des Berge-
dorfer Kin-
derchors, Oli-
ver Ehmsen. 
Dabei muss 
er die unter-
schiedlichen 
Neigungen 
von Grundschülern und Älteren unter einen Hut brin-
gen. Ehmsen hat dafür die 90 Minuten Übungszeit 
gedrittelt: Die ersten 30 Minuten gehören den Jüngs-
ten, dann folgt die nächste halbe Stunde mit der 
gesamten Gruppe, das Abschlussdrittel absolvieren 
dann die älteren Chormitglieder. Derzeit sind fast aus-
schließlich Mädchen im Chor, gerade mal fünf Jungs 
kommen zu den wöchentlichen Proben im Lola-Saal 
zusammen. Was übrigens gern mehr werden darf, 
denn „im Chor zu singen, ist eigentlich auch für Jungs 
total cool“, findet Ehmsen.  Wer also stimmliches Ta-
lent oder einfach nur Spaß am Singen hat: Der Ber-
gedorfer Kinderchor freut sich über alle Neuzugänge 
(vor allem Jungs). Die Proben sind immer dienstags 
um 16.15 Uhr im LOLA-Kulturzentrum. Einfach hin-
kommen, reinschnuppern und mitsingen. Weitere 
Infos zur Anmeldung telefonisch unter 040/7247735 
oder unter www.bergedorfer-kinderchor.de 

Zwei Kulturflohmärkte auf dem
Lohbrügger Marktplatz

In diesem Sommer findet der Kulturflohmarkt 
gleich zweimal statt. Am 02.06. und am 18.08. in der 

Zeit von 11.00 
Uhr bis 15.00 Uhr 
kann wieder alles 
angeboten wer-
den, was Mann/
Frau/Kind gerne 
lesen, hören oder 
ansehen möchte. 

Dazu zäh-
len Bücher, 
Zeitschr i f -
ten, Comics, 
M a n g a s , 
Pixibücher 
oder Sam-
m e l k a r te n 
und Sam-
m e l a l b e n , 
CDs, Schallplatten, DVDs, Videofilme, Fotos, Bilder, 
Bilderrahmen, Ansichtskarten, Spiele, Spielfiguren 
usw. Bitte keinen Trödel! Standanmeldungen sind ab 
sofort möglich. Der Meter kostet 5,- Euro.  Alle Infos 
dazu findet man unter Lola-hh.de. Der Eintritt ist frei.

Für alle Flohmarktfans findet parallel zum Kultur-
flohmarkt am 18. August in der LOLA der 1. LOLA-
Sommerflohmarkt statt. Dort kann man weitere tolle 
Schnäppchen machen. Vorbeikommen, stöbern und 
gemütlich bei Kaffee und Kuchen den Tag genießen.

Sonntag, 02. Juni: Kulturflohmarkt 11.00 Uhr bis 
15.00 Uhr auf dem Lohbrügger Marktplatz

Sonntag, 18. August: Kulturflohmarkt von 11.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr und 1. LOLA-Sommerflohmarkt 

Infos und Standplatzanmeldung unter: lola-hh.de
Feinste A-capella-Comedy mit LaLeLu 

Die LOLA präsentiert am 06. Juni die Hamburger 
Vollblut-Musikerinnen und -Musiker von LaLeLu im 
neuen Lichtwark-Theater. Das neue Programm “Alles 
richtig gemahct” ist voller mitreißender neuer Songs 
und grandi-
oser Jazz-, 
Oper- und 
Schlagertitel 
aus 25 Jah-
ren Bandge-
schichte. Das 
E r g e b n i s : 
Ein Abend, 
der von der Leidenschaft für A cappella lebt und 
zugleich großartiges Entertainment ist. LaLeLu „un-
plugged“ begeistert eingefleischte LaLeLu-Fans ge-
nauso wie jene, die noch nie in einem Konzert der A-
Cappella-Fab-4 gewesen sind. Die LOLA präsentiert 
diese Veranstaltung am 06. Juni 2024 um 19.30 Uhr 
im Lichtwark-Theater im Körberhaus, Holzhude 1 in 
Bergedorf. Karten gibt es unter lola-hh.de.

Text und Fotos: Simone Timmann

LOLA Kulturzentrum

Lohbrügger Landstraße 8, 21031 Hamburg
Tel.: 040 - 724 77 35, E-Mail: info@lola-hh.de
Internet: www.lola-hh.de



Europa hilft uns allen!
Am 09. Juni wird das Europaparlament 
neu gewählt. Vielen Menschen scheint 
das egal zu sein, denn die Wahlbeteili-
gung ist in der Regel gering. Dabei ist 
die Europäische Union (EU) eines der 
erfolgreichsten Friedensprojekte der 

Geschichte. Das hat uns der völkerrechtswidrige An-
griffskrieg von Russland auf die Ukraine noch einmal 
deutlich vor Augen geführt.

Auch wirtschaftlich profitieren wir von der EU. So 
gingen zum Beispiel 2022 54,6 Prozent aller deut-
schen Exporte in EU-Länder. Großbritannien ist das 
beste Beispiel dafür, wie nachteilig die Folgen eines 
EU-Austritts sind. Supermarktregale blieben leer, der 
Export für Unternehmen brach ein und die Preise für 
Lebensmittel stiegen.

Die Europäische Union sichert uns aber nicht nur 
Frieden und Wohlstand, sondern erleichtert uns allen 
auch erheblich den Alltag:

Morgens weckt mich 
mein Wecker verlässlich, 
weil eine EU-Richtlinie 
eine zweijährige Gewähr-
leistung vorsieht. Vorher 
galt in Deutschland nur 
eine sechsmonatige Ga-
rantie. In Bad und Küche 
garantiert die EU-Wasser-
rahmenrichtlinie saube-
res und trinkbares Wasser. 
Am Frühstückstisch weiß 
ich immer, wo mein Essen 
herkommt und was darin enthalten ist, weil auch hier 
die EU die Regeln vorgibt.  Bringe ich den Müll raus, 
sorgt die EU-Abfallrahmenrichtlinie für die Über-
wachung des Abfallzyklus. Übrigens haben wir die 
Möglichkeit, Elektroschrott kostenlos abzugeben, 
auch der EU zu verdanken.

Zwar arbeite ich in Deutschland, aber dank der 
europaweiten Freizügigkeit könnte ich auch in je-
dem anderen EU-Land arbeiten. Aber egal, wo mein 
Arbeitsplatz ist, die EU-Arbeitsschutzbestimmungen 
sorgen für die Gesundheit und Sicherheit der Be-
schäftigten. Die europäische Grundrechtecharta ga-
rantiert, dass kein Mensch wegen Alter, Geschlecht, 
Herkunft oder sexueller Orientierung diskriminiert 
werden darf. In der Mittagspause kann ich mich mit 
Bioprodukten stärken, weil das EU-Biosiegel dafür 
sorgt, dass da, wo Bio drauf steht, auch Bio drin ist.

Wenn ich nach der Arbeit noch einkaufen gehe, 
kann ich das ruhigen Gewissens tun, denn das von 
der EU durchgesetzte Widerrufsrecht sichert mir zu, 
Waren innerhalb von 14 Tagen ohne Begründung 
zurückgeben zu dürfen. Das gilt gleichfalls für Haus-

tür- oder Internetgeschäfte. Auch beim Abendessen 
kann ich mir dank der EU-Zulassungsvorschriften si-
cher sein, dass alles, was ich esse, ungefährlich ist. 

Wenn ich in der EU Urlaub mache, kann ich mit 
dem Handy ohne Mehrkosten nach Deutschland te-
lefonieren, weil die EU dafür gesorgt hat, dass die so-
genannten Roaminggebühren abgeschafft wurden. 
Wegen der Freizügigkeit werde ich an den Grenzen 
nicht kontrolliert. Und Geld muss ich dank des Euro 
häufig auch nicht wechseln.

Schon toll, wie die EU unser Leben erleichtert! Al-
lein in der letzten, bis 2020 dauernden Förderperiode 
hat die EU viele Projekte in Hamburg mit insgesamt 
rund 133 Millionen Euro allein aus dem Europäischen 
Sozialfonds und dem Europäischen Fonds für Regio-
nale Entwicklung gefördert. In Bergedorf wurde zum 
Beispiel das EU-Projekt „mySmartLife“ mit sechs Mil-
lionen Euro gefördert, um innovative Lösungen und 

Modellprojekte für eine 
energie- und ressource-
neffiziente Stadt zu ent-
wickeln und umzusetzen.

Aktuell kommt für 
mich noch ein weiterer 
Grund hinzu, die Europä-
ische Union für eine gute 
Idee zu halten. Die EU ist 
der Zusammenschluss 
von demokratischen 
Rechtsstaaten. Wenn ein 
Mitgliedsland von den 
demokratischen und 

rechtsstaatlichen Prinzipien abweicht, schreitet die 
EU ein. In Polen hat das dazu geführt, dass eine neue, 
demokratischen Prinzipien verpflichtete Regierung 
gewählt wurde. Die EU verteidigt und stärkt also 
auch Demokratie, Rechtsstaat und Gewaltenteilung.

Für mich sind das viele gute Gründe, am 09. Juni-
an der Wahl zum Europäischen Parlament teilzuneh-
men. Wenn auch Sie die EU in ihrem Streben nach 
Demokratie, Rechtstaatlichkeit, Verbraucherschutz, 
wirtschaftlicher Stärke und Frieden unterstützen 
wollen, gehen Sie bitte am 09. Juni zur Wahl und 
wählen Sie bitte die demokratischen Parteien, die 
sich für die Grundwerte der Europäischen Union ein-
setzen. Wir dürfen nach meiner festen Überzeugung 
die EU nicht den Antidemokraten überlassen, die un-
sere Gesellschaft spalten wollen, Hass und Hetze ver-
breiten. Demokratie lebt vom Mitmachen! Machen 
Sie bitte mit!

Übrigens wird am 09. Juni auch die Bezirksver-
sammlung Bergedorf neu gewählt. Auch hier braucht 
die Demokratie Ihre Unterstützung!
 Text: Michael Schütze, Grafik: Europäische Union
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leicht

schwierig

TERMINÜBERSIcHT

02. juni, 11-15 Uhr: 7. Lohbrügger kulturfl ohmarkt
Ort: Lohbrügger Markt, Info: stadtteilverein@lohbruegge.de

Layout  Aufl age
Michael Schütze 10.000 Exemplare

09. juni, 8-18 Uhr: Europa- und Bezirksversammlungswahlen
Ort: In Ihrem Wahllokal oder per Briefwahl, Info: Landeswahlamt, Tel. 427312422

17. juni, 18 Uhr:  politischer Stammtisch am kAp
Ort: Auferstehungskirche, Kurt-Adams-Platz 9, Info: kap-kirche.de

19. juni, 18 Uhr: Stadtteilbeirat Lohbrügge
Ort: Haus brügge, Leuschnerstr. 86, Info: stadtteilverein@lohbruegge.de

www.lohbruegge.de

09.-12. Mai, 12-18 Uhr: Wohltätigkeitsbasar der Moschee
Ort: Stuhlrohrstraße 21, Info: 1277.vorstand@ditib-hh.de

ScHAcH
In der Partie Zukin - P. Gusakov, Kimry 
2003, konnte Weiß die unglückliche Lage 
des schwarzen Königs ausnutzen und in 
vier Zügen matt setzen. Was spielte er?

Nach 1.Sf4-g6+ Kh8-h7 2.Sg6xf8+ Kh7-h8 
3.Sf8-g6+ Kh8-h7 setzt Weiß mit der Un-
terverwandlung 4.f7-f8S matt!.

29. juni, 13-19 Uhr:  Sommerfest der kulturen
Ort: Haus brügge, Leuschnerstr. 86, Info: info@bakm-hamburg.de

18. August, 11-15 Uhr: 8. Lohbrügger kulturfl ohmarkt
Ort: Lohbrügger Markt, Info: stadtteilverein@lohbruegge.de

28. August, 18 Uhr: Stadtteilbeirat Lohbrügge
Ort: Haus brügge, Leuschnerstr. 86, Info: stadtteilverein@lohbruegge.de

01. September, 12 Uhr: 9. Lohbrügger Seifenkistenrennen
Ort: Leuschnerpark, Info: stadtteilverein@lohbruegge.de


